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Schwanger mit dem ersten Baby?
„Pro Kind“ startet im Großraum Meißen und Radebeul

Sachsen beteiligt sich mit mehreren Modellstandorten seit Ende 2007
am Modellprojekt „Pro Kind“. Das Projekt bietet erstgebärenden
Schwangeren in schwierigen Lebenslagen Unterstützung an, um damit
die Gesundheit und Entwicklung von Mutter und Kind zu fördern, die
Eltern in ihrer Erziehungskompetenz zu stärken und die Lebensper-
spektiven der jungen Familien zu verbessern. Im Rahmen einer wissen-
schaftlichen Begleitforschung soll zudem überprüft werden, ob sich
„Pro Kind“ in der Praxis bewährt. 
Bis Dezember 2009 können Schwangere nun auch im Großraum
Meißen und Radebeul in das Modellprojekt aufgenommen werden. 

Gute Stimmung und Vorfreude beim Einzug in die neue Grundschule
am 10. August.

Straße frei in Niederau

Die Geduld der Anwohner der Gottlieb-Fichte-Straße in Niederau ist
jetzt belohnt worden. Tapfer ertrugen sie seit November 2008 Lärm
und andere Unannehmlichkeiten, aber nun konnte ihre Straße nach
umfangreichen Baumaßnahmen wieder für den Verkehr freigegeben
werden. Das Projekt war eine Gemeinschaftsmaßnahme des Landkrei-
ses Meißen mit der Gemeinde Niederau. Die Leistungen es Landkrei-
ses umfassten den Straßenbau, den Abbruch eines Gebäudes und die
Sanierung des Brückenbauwerkes über den Niederauer Dorfbach.
Weiterhin beteiligte sich der Kreis an den Kosten für die Regenwasser-
kanäle. Bei der Gemeinde lag die Zuständigkeit für den Gehwegbau,
die Regenwasserkanäle sowie die Straßenentwässerung und Straßen-
beleuchtung.Die Baulänge beträgt etwa 550 Meter, die Fahrbahn hat
eine Breite von 6 Metern, 1,50 bis 2,25 Meter breit sind die Gehwege.
Gesamtkosten: ca. 700.000 Euro.

Beigeordneter Andreas Herr, Evelyn Haase vom an der Fichtestraße
gelegenen Haarstudio Kluge und Bürgermeister Manfred Schmidt (v. l.)
beim Banddurchschnitt.

Nünchritz hat eine neue Grundschule

Eigentlich werden ja in der Regel zum ersten Schultag eines neuen
Schuljahres immer nur die neuen Schüler mit einer Zuckertüte begrüßt,
aber bei einem so schönen neuen Gebäude und den Superlernbedin-
gungen erhielten zur Einweihung ihrer Grundschule alle Schülerinnen
und Schüler eine kleine Willkommens-Zuckertüte. Und so machte den
Kindern der Einzug am 10. August gleich noch einmal so viel Spaß. Ihr
Schulhaus ist wunderbar farbig, hell, freundlich, kindgerecht gebaut,
zugleich aber sehr funktionell. Landrat Arndt Steinbach lobte anlässlich
der Einzugsfeier die gute, konzeptionell durchdachte Arbeit des Schul-
trägers, wonach die Gemeinde ein Schulzentrum plant mit Grundschu-
le, Mittelschule, Sporthalle und Außenanlage sowie Hort- und Ganz-
tagsangebote beider Schulen. Mit der Grundschule hat der erste Teil
des anspruchsvollen Konzeptes seine Realisierung gefunden.
Hinsichtlich der Schulnetzplanung gibt es keine Probleme; die Schul-
standorte für beide Schulen der Gemeinde sind für die nächsten Jahre
sicher. Die Grundschule wird zwei- bis zweieinhalbzügig laufen.

Das Projekt will Gesundheit und Entwicklung von Mutter und Kind
fördern helfen.
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Dazu erklärt Michael Klemm, im Kreisjugendamt
verantwortlich für Frühe Hilfen: „Teilnehmen können
Frauen aus dem Raum Meißen und Radebeul, die ihr
erstes Kind erwarten, zwischen der 12. und
28. Schwangerschaftswoche sind, über ein niedri-
ges Einkommen verfügen wie etwa Arbeitslosengeld
II oder Sozialhilfe und sich zudem in einer schwieri-
gen Lebenssituation befinden.“ Dazu zählen
Minderjährigkeit, keine abgeschlossene Schul- oder
Berufsausbildung, körperliche oder psychische
Krankheit, soziale Isolation oder ähnliches.
Die Teilnehmerinnen erhalten im Rahmen des Modell-
projektes neben einem Begrüßungsgeschenk vor
allem Informationen über Hilfsmaßnahmen und

Schwanger mit dem ersten Baby?

Ratschläge zur Förderung der Kindesentwicklung.
Ebenso werden ihnen die Fahrten mit öffentlichen
Verkehrsmitteln zu den Vorsorgeuntersuchungen
bezahlt. Zusätzlich nimmt ein Teil der Frauen an
einem Hausbesuchsprogramm teil, bei dem die Fami-
lie bis zum zweiten Geburtstag des Kindes regel-
mäßig von einer Hebamme besucht wird. 
Schwangere, die an der Teilnahme interessiert sind,
können sich Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
direkt beim Felsenweg-Institut in Dresden unter der
Telefonnummer 0160 - 97 89 41 22 melden. Informa-
tionen zum Projekt erhalten Sie ebenfalls im Kreisju-
gendamt bei Cristina Stumpf, Loosestraße 17/19,
01662 Meißen, Telefon 03521-725 3241 oder Micha-
el Klemm, Loosestraße 15, 01662 Meißen, Telefon
03521 - 725 3206.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Zustellung nach § 15 SächsVwZG

Herrn Burmeister, Axel
geb. 13.08.1986 in Riesa
zuletzt wohnhaft in 01589 Riesa, Straße der Freundschaft 2
ist ein Bescheid zuzustellen.

Da der Aufenthalt der o.g. Person unbekannt ist, wird die Anordnung öffentlich zugestellt.
Der Betroffene kann beim Landratsamt des Landkreises Meißen, Fahrerlaubnisbehörde, Herrmann-
str. 30–34, 01558 Großenhain, Einsicht in die für ihn zutreffende Anordnung nehmen.

Landkreis Meißen
Verkehrsamt

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Geobasisinformationsgesetz

Das Landratsamt Meißen, Kreisvermessungsamt, hat Daten des Liegenschaftskatasters geändert:
Betroffene Flurstücke
Stadt Großenhain
Az.: 1292/09
Gemarkung Großenhain (4423): 
330/20, 396/5, 562/9, 562/10, 703/8, 861e, 881a, 1053/1, 1056/1, 1127/31, 1188/8, 1196

Gemarkung Großraschütz (4424):
341/1
Gemarkung Kleinraschütz (4425):
36b, 172d
Gemarkung Mülbitz (4426):
2/4, 53d, 66/2, 120d, 160b, 174, 222/10, 233/2, 233/3, 233/5, 233/6, 233/7, 234/1, 234/2, 330
Gemarkung Naundorf (4427):
197/2, 198/2, 216/2, 436/2, 437/2, 461/4, 472/2, 474/4, 475/2, 476/2, 477/2, 478/2, 479/2, 480/2
Gemarkung Zschieschen (4428):
51/6, 64/1, 65/3, 78/1, 99/1, 149e, 159/1, 179/1, 181/1, 210/1, 257/1, 261/1, 283/4, 324
Gemarkung Skassa (4469):
230, 231c, 385
Gemarkung Rostig (4481):
43/4, 47/22
Gemarkung Weßnitz (4482):
68/1, 165/2, 231/3, 231/6
Gemarkung Zschauitz (4487):
1/3, 1/5, 16/3, 30/17, 31, 146, 147/38, 148/16, 164
Stadt Meißen
Az.: 4217/08
Gemarkung Meißen (6000):
743a, 873a, 1247a, 1267, 1273d, 1279f, 1282a, 1284g, 1317/103, 1326/2, 1334b, 1360/11, 1360f, 1360x,
1366/3, 1368/3, 1368/4, 1370/2, 1375/2, 1375/3, 1394/4, 1402, 1421/2, 1421/4, 1491, 1516, 1524, 1621
Gemarkung Doritz (6001):
73, 85, 135, 149
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Gemarkung Fischergasse (6002):
38/4, 38/5, 38/7
Gemarkung Klostergasse (6003):
1/3, 16
Gemarkung Klostergut z. h. Kreuz (6004):
7/10, 7/22, 7/26
Gemarkung Korbitz (6006):
42/22, 98/5
Gemarkung Lercha (6007):
106r
Gemarkung Obermeisa (6008):
30, 87/37, 89/9, 89/10, 90/2
Gemarkung Siebeneichen (6010):
19/1, 30, 132b
Gemarkung Bohnitzsch (6011):
34/7, 34/11, 34/13, 35/3, 35/8, 35/10, 35/12, 40/13, 40/14, 84b, 85b,
152/2, 154/3, 155/2, 157h, 176, 177/3, 177/4, 177/6, 177/8, 178/1,
178/3, 185, 190, 198, 370, 428
Gemarkung Cölln (6012):
6/1, 57/2, 65/2, 67/1, 149/19, 165c, 250, 256/4, 257/1, 258, 259, 266/5,
267, 268, 269, 275, 276, 280, 281, 284, 287, 288, 293, 294, 295, 301,
302, 303/1, 303/3, 304/2, 419, 420, 445/1, 506b, 625/7, 625/11, 731/2,
803c, 814/11
Gemarkung Nassau (6013):
1/7, 1/9, 1/11, 1/13, 1/15, 1/17, 1l, 5/5, 5/7, 18f, 25/2
Gemarkung Niederfähre m. Vorbrücke (6014):
49, 65, 100/3, 101/4, 124/4, 124i, 260, 299, 308, 329
Gemarkung Niederspaar (6015):
45g
Gemarkung Oberspaar (6016):
92/6, 334, 380
Gemarkung Zaschendorf (60171):
45/2, 235/6, 278/4, 455, 465p
Gemarkung Winkwitz (6111):
101/2, 102/2, 106/2, 107/2, 178b, 206, 207
Gemarkung Proschwitz (6112):
62, 150, 213
Gemarkung Rottewitz (6113):
9
Stadt Strehla
Az.: 661/09
Gemarkung Paußnitz (7149): 
112/3, 121/1, 122/2, 124, 125, 130/1, 135, 136, 137, 138, 208, 209,
210/1, 214/1, 215/1, 220/1, 223, 224/1, 227/1, 229/1, 232/1, 233/1,
238/1, 239/1, 243, 246, 252/1, 253, 257/1, 259/1, 261/1, 264/1, 265,
267, 268, 269, 270, 271, 272, 273, 277, 296, 300, 301, 441/1, 445/1,
446, 452/1, 456/1, 458, 459, 460/1, 462, 463, 465/1, 469, 470, 471,
472, 473/1, 475, 478, 1191
Stadt Radebeul
Az.: 2632/09 u.  2020/09
Gemarkung Kötzschenbroda (3063): 
28, 28b, 62d, 164b, 987, 991, 994/1, 1095/1, 1098/1, 1107/3, 1116/1,
1117/1, 1125,1, 1134/1, 1137/3, 1140/3, 1149a, 1464c, 1464d, 1464e,
1464f, 1464g, 1464h, 1464i, 1464k, 1464l, 1464m, 1464n, 1536, 1551,
1553, 1624, 1638, 1640, 1648, 1654/4, 1664, 1668, 1670, 1676/1,
1677/1, 1679a, 1680a, 1681, 1683, 1688, 1689, 1692, 1696, 1697,
1699, 1705, 1707, 1709, 1711, 1713, 1715, 1723, 1725, 1728, 1730,
1733, 1734, 1740, 1744, 1746, 1753, 1758, 1760, 1764, 2764b, 2764c,
2935, 3072/17, 3076, 3174/15, 3174/16, 3185/1, 3244/5, 3438/1,
3441/1, 3442/1, 3442/4, 3443/1, 3444/1, 3454/1, 3455/1, 3462/11,
3476/4, 3504, 3505, 3506, 3510, 3511, 3512/1, 3512/2, 3564/3,
3570/3, 3874/29, 3875/9, 3878/7, 3881/2, 3886/5, 4058a, 4083a,
4108/1, 4310, 4401
Gemarkung Radebeul (3056): 
81a, 123c, 171/1, 519/2, 559b, 758/2, 759/2, 760/2, 760/5, 761/11,
762/2, 763/3, 764/3, 764/5, 764/8, 1070a
Gemarkung Lindenau (3057):
38/1, 39/4, 40/4
Gemarkung Naundorf (3058):
935/3, 940, 951a, 959/3, 1072c, 1099/3, 1099/4

Gemarkung Oberlößnitz (3059):
2a, 2b, 9a, 9c, 10/1, 11b, 31/18, 170
Gemarkung Serkowitz (3060):
40/2, 40/3, 110/1, 111/1, 112, 113, 374/2, 375a, 380, 645/1, 647
Gemarkung Wahnsdorf (3061):
107a, 281, 447a, 649
Gemarkung Zitzschewig (3062):
221/5, 221/7, 223/6, 223/8, 225/5, 225/7, 226/2,  226/4, 297e, 297g,
324b, 362q, 372m, 374, 406, 472, 532a, 533/4, 727/9, 871/26, 
Stadt Radeburg
Az.: 4783/08
Gemarkung Radeburg (3066): 
187, 209, 252, 292, 298, 300, 302, 305/1, 305/2, 306, 307, 309, 322a,
324, 325/2, 326/2, 328, 334/5, 338/2, 338/3, 339, 340, 354, 356/2,
356/3, 356/4, 356/5, 356a, 357, 359, 360, 361, 363, 364, 372/2, 421/1,
422/5, 425/1, 425c, 425f, 426/1, 590, 591a, 594, 594a, 595, 598, 599,
602, 603, 606/1, 606/2, 607, 610, 611, 615, 618, 629/1, 629/2, 629a,
629b, 629h, 630, 630a, 662/3, 662/4, 663/1, 682, 682a, 682b, 683a,
683b, 683c, 691/2, 691/3, 691/5, 693a, 694, 699/8, 699/9, 699/10,
705/1, 705/2, 705/3, 705/4, 705/5, 705a, 706, 707a, 708/8, 708/9,
708/10, 708/12, 708c, 708d, 855/19, 1228/3, 1228/8, 1228/9, 1228/10,
1228/12, 1228/14, 1228/15, 1228/16, 1228/17, 1228/18, 1228/19,
1228/20, 1228/21, 1229, 1230/1, 1230/2, 1230/3, 1230/4, 1230/5,
1231, 1232, 1233, 1248a, 1251, 1252, 1253/1, 1253/3, 1253/4, 1253/5,
1254/1, 1256/3, 1256/4, 1257/1, 1257/2, 1258/2, 1258/3, 1259/2,
1259/3, 1259/4, 1260/1, 1260/3, 1260/4, 1260/5, 1262/2, 1262/3,
1262/4, 1263/1, 1263/2, 1264/2, 1264/3, 1264/4, 1265/4, 1265/5,
1265/6, 1265/8, 1265/9, 1266/2, 1267/2, 1267/3, 1267/4, 1267/5,
1267/6, 1269/1, 1269/2, 1284/1, 1284/2, 1284/3, 1286/1, 1286/2,
1287, 1288/1, 1288/2, 1289/1, 1289/2, 1289/3, 1291/1, 1292/1,
1293/1, 1312, 1384/1, 1587a, 1686/4, 1686/5, 1808/1, 1808/2
Art der Änderung
1. Bildung von Flurstücken (Gemarkung Paußnitz)
2. Änderung der Angabe der Lagebezeichnung 
3. Berichtigung der Angabe der Lagebezeichnung 
4. Berichtigung der Angaben zur Nutzung
Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschaftskata-
sters durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur
Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 Sächs-
VermGeoG1. Das Kreisvermessungsamt als untere Vermessungs-
behörde ist nach § 2 des SächsVermGeoG für die Fortführung der
Daten des Liegenschaftskatasters zuständig. Der Änderung der Daten
des Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften des § 14 Sächs-
VermGeoG zugrunde.
Die Unterlagen liegen ab dem  28.08.2009  bis zum  28.09.2009 in der
Geschäftsstelle des Kreisvermessungsamtes, Remonteplatz 7, 01558
Großenhain in der Zeit Mo. u. Fr. 7.30–12.00 Uhr, Di. 7.30–12.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr, Do. 7.30–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr zur
Einsichtnahme bereit. Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVermGeoG gilt
die Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters 7 Tage nach
Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben. Für Fragen stehen
Ihnen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten
zur Verfügung. Sie haben in der Geschäftsstelle auch die Möglichkeit,
die Fortführungsnachweise und die weiteren Unterlagen zu den Ände-
rungen einzusehen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Bildung von Flurstücken stellt einen Verwaltungsakt dar, gegen den
die Betroffenen innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch einlegen können. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift beim Landratsamt Meißen, Kreisvermessungsamt,
Remonteplatz 7, 01558 Großenhain, oder beim Staatsbetrieb für
Geobasisinformation und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3,
01099 Dresden, einzulegen.
Meißen, den 12.08.2009

Ziemer
Sachgebietsleiter, Kreisvermessungsamt
1 Gesetz über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster sowie die Bereit-
stellung von amtlichen Geobasisinformationen im Freistaat Sachsen (Sächsisches
Vermessungs- und Geobasisinformationsgesetz – SächsVermGeoG) vom 29. Januar
2008 (SächsGVBl. S. 138, S. 148) in der jeweils geltenden Fassung.
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Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses
zum 31. Dezember 2008

des Wohnpflegeheim Heidehäuser

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 25.06.2008 unter Nr. 09/5/0220
folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008, der Lagebericht für

das Geschäftsjahr 2008 und die Anlage gemäß § 12 SächsEigBVO
werden festgestellt.

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von ./. 227.571,19 EUR wird in Höhe
von 18.006,93 EUR mit den Gewinnvorträgen aus 2007 und in
Höhe von 209.564,26 EUR mit Gewinnrücklagen aus Vorjahren
verrechnet.

3. Der Betriebsleitung wird für das Geschäftsjahr 2008 Entlastung
erteilt.

Anlage: 
1. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember

2008 gemäß § 12 SächsEigBVO und § 110 SächsGemO
1.1 Die Bilanzsumme beträgt: 1.920.598,94 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

– das Anlagevermögen: 1.425.472,74 EUR
– das Umlaufvermögen: 489.378,55 EUR
– die Rechnungsabgrenzungsposten: 5.747,65 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
– das Eigenkapital: 726.046,80 EUR
– die Sonderposten: 799.559,28 EUR
– die Rückstellungen: 143.018,62 EUR
– die Verbindlichkeiten: 251.974,24 EUR

1.2 Jahresergebnis
1.2.1 Summe der Erträge: 1.719.634,15 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen: 1.947.205,34 EUR
2. Behandlung des Jahresfehlbetrages
2.1. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von ./. 227.571,19 EUR

wird in Höhe von 18.006,93 EUR mit dem Gewinnvortrag 2007
und in Höhe von 209.564,26 EUR mit Gewinnrücklagen aus
Vorjahren verrechnet

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung
und den Lagebericht des Wohnpflegeheim Heidehäuser, Wülknitz, für
das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2008 bis 31. Dezember 2008 geprüft.
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den
ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in der Verant-
wortung der gesetzlichen  Vertreter des Eigenbetriebes. Unsere Aufga-
be ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen,
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittel-
ten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung
der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäft-
stätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des
Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise
für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze
und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der
Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des
Wohnpflegeheim Heidehäuser. Der Lagebericht steht in Einklang mit
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Dresden, den 30. März 2009

BDO Deutsche Warentreuhand
Aktiengesellschaft

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Möller ppa. Dr. Przyborowski
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Abschließender Prüfvermerk der überörtlichen Prüfungseinrich-
tung  gemäß § 17 Abs. 4 SächsEigBG:
„Die BDO Deutsche Warentreuhand Aktiengesellschaft Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft hat den Jahresabschluss zum 31.12.2008
und den Lagebericht des Eigenbetriebes Wohnpflegeheim Heidehäu-
ser des Landkreises Meißen gem. § 64 SächsLKrO i. V. m. § 110
SächsGemO und § 17 SächsEigBG geprüft.
Der Bericht zur Prüfung wurde dem Sächsischen Rechnungshof mit
Schreiben des Landkreises vom 22.04.2009 zugeleitet. 
Der Sächsische Rechnungshof nimmt den Bericht des Abschlussprü-
fers zur Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2008 und des
Lageberichtes des Eigenbetriebes Wohnpflegeheim Heidehäuser des
Landkreises Meißen zur Kenntnis und erteilt dem Jahresabschluss den
abschließenden Vermerk.“
Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008 und der Lagebericht für
das Geschäftsjahr 2008 des Wohnpflegeheim Heidehäuser können
vom 24. August 2009 bis zum 1. September 2009 im Landratsamt
Meißen, Meißen, Brauhausstraße 21, Bereich Beteiligungen, Zimmer
2.29 während der Sprechzeiten eingesehen werden. 

Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses
zum 31. Dezember 2008

des Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft“, Großenhain

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 25.06.2008 unter Nr. 09/5/0223
folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008, der Lagebericht für

das Geschäftsjahr 2008 und die Anlage gemäß § 12 SächsEigBVO
werden festgestellt.

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 110.136,41 EUR wird auf neue
Rechnung vorgetragen.

3. Der Betriebsleitung wird für das Geschäftsjahr 2008 Entlastung erteilt.
Anlage: 
1. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember

2008 gemäß § 12 SächsEigBVO und § 110 SächsGemO
1.1 Die Bilanzsumme beträgt: 1.870.099,52 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

– das Anlagevermögen: 26.720,00 EUR
– das Umlaufvermögen: 1.843.379,52 EUR
– die Rechnungsabgrenzungsposten: 0,00 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
– das Eigenkapital: 434.067,68 EUR
– die Rückstellungen: 942.594,00 EUR
– die Verbindlichkeiten: 493.437,84 EUR

1.2 Jahresergebnis
1.2.1 Summe der Erträge: 6.220.049,04 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen: 6.109.912,63 EUR
2. Behandlung des Jahresüberschusses
2.1. auf neue Rechnung vorzutragen: 110.136,41 EUR
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung
und den Lagebericht des Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft“ für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2008 bis 31. Dezember 2008 geprüft. Die
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebe-
richt nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden
Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der
Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Meine Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über
den Lagebericht abzugeben.
Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und den
landesrechtlichen Vorschriften der SächsGemO, des SächsEigBG, der
SächsEigBVO und der KomPrO unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich
auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld
des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für
die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst
die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der
wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.
Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere
Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss des Eigenbetriebes
„Abfallwirtschaft“ für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2008 bis 31.
Dezember 2008 den gesetzlichen Vorschriften sowie den ergänzenden
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen
der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des
Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss und vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend dar.“
Dresden, den 26. März 2009

Dr. Winfried Heide, Wirtschaftsprüfer

Abschließender Prüfvermerk der überörtlichen Prüfungseinrich-
tung  gemäß § 17 Abs. 4 SächsEigBG:
„Der Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Dr. Winfried Heide, Dresden,
hat den Jahresabschluss zum 31.12.2008 und den Lagebericht des
Eigenbetriebes Abfallwirtschaft des Landkreises Meißen gem. § 64
SächsLKrO i. V. m. § 110 SächsGemO und § 17 SächsEigBG geprüft.
Der Bericht zur Prüfung wurde dem Sächsischen Rechnungshof mit
Schreiben des Landkreises vom 08.04.2009 zugeleitet.
Der Sächsische Rechnungshof nimmt den Bericht des Abschlussprü-
fers zur Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichtes des Eigen-
betriebes Abfallwirtschaft des Landkreises Meißen zur Kenntnis und
erteilt dem Jahresabschluss zum 31.12.2008 den abschließenden
Vermerk.“
Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008 und der Lagebericht für
das Geschäftsjahr 2008 des Eigenbetriebes „Abfallwirtschaft“ können
vom 24. August 2009 bis zum 1. September 2009 – Montag bis Frei-
tag von 8.00 bis 11.30 Uhr – im Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft“, Hohe
Straße 2, 01558 Großenhain eingesehen werden. 

Öffentliche Bekanntmachung
der durchschnittlichen Betriebskosten für Betreuungsangebote
an den Förderschulen in Trägerschaft des Landkreises Meißen für
das Jahr 2008 (nach SächsFöSchulBetrVO)
1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der

Betriebskosten in EUR (bei den Betreuungsangeboten bezogen
auf eine sechsstündige Betreuung)

2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat in EUR
(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine sechsstündige
Betreuung)

3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete und Personal-
kostenumlagen

3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen nach SächsFöSchulBetrVO
je Monat in EUR

3.2. Aufwendungen je Platz und Monat in EUR

Festsetzung der Elternbeiträge
für außerunterrichtliche Betreuungsangebote

am Förderschulzentrum des LK Meißen ab 01.09.2009

Entsprechend § 4 der Satzung des Landkreises Meißen über die Erhe-
bung von Elternbeiträgen für Betreuungsangebote an den Förderschu-
len in Trägerschaft des Landkreises Meißen werden im Sinne von § 9
SächsFöSchulBetrVO lt. den ermittelten durchschnittlichen Betriebs-
kosten (Personal- und Sachkosten) aller Träger von Betreuungsange-
boten die Elternbeiträge ab dem 01.09.2009 festgesetzt: 

AKTUELLES AUS DEM LANDKREIS

Fördermittel für den Straßenbau
Zwei Gemeinden aus dem Landkreis Meißen erhalten Fördermittel im
Rahmen der Integrierten Ländliche Entwicklung aus dem Sonderpro-
grammm „Schwarzdecke“ mit Mitteln aus der Gemeinschaftsaufgabe
Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK). Die
Zuwendungsbescheide hat Landrat Arndt Steinbach jetzt unterschrieben.
Fast 198.000 Euro bekommt die Gemeinde Klipphausen für die Deck-
schichterneuerung der „Reichenbacher Straße“ im Ortsteil Reichen-
bach. Die Maßnahme umfasst neben der Fahrbahnerneuerung u. a.
Entwässerungsarbeiten, Leiteinrichtungen und Beschilderung.
Weitere 71.300 Euro gehen an die Stadt Lommatzsch, welche die
Decklagenverstärkung der Neuen Straße in Paltzschen realisieren wird.
Vorgesehen ist auch hier die Erneuerung der Fahrbahn, Oberflächen-
entwässerung, Leiteinrichtungen und Beschilderungen.
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AKTUELLES AUS DEM LANDKREIS

Kulturförderung genießt hohe Priorität

Landrat Arndt Steinbach hat jetzt die vom sächsischen Staats-
ministerium für Wissenschaft und Kunst genehmigte Haus-
haltssatzung des Kulturraumes Elbtal-Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge für das Haushaltsjahr 2009 unterschrieben.
Der Haushaltsplan ist festgesetzt mit Einnahmen und Ausga-
ben von je 6.568.000 Euro. Damit werden in diesem Jahr 125
Einrichtungen und Projekte gefördert.
Beispiele für geförderte Institutionen in unserem Landkreis sind
die Elblandphilharmonie, das Theater Meißen oder das Karl-
May-Museum. Wichtige Projekte sind unter anderem das
Kammermusikfestival Moritzburg und die Veranstaltungen des
Kulturvereins Glaubitz. 

Vorsicht, Bauarbeiten!

Seit dem 17. August werden Instandsetzungsarbeiten am Durchlass
bei Steinbach durchgeführt. Der Durchlass befindet sich aus Richtung
Radeburg unmittelbar vor dem Ortseingang (Staatsstraße 177). Mit den
Bauarbeiten verbunden ist eine Verkehrseinschränkung durch halbsei-
tige Sperrung, die mit Ampel geregelt wird.
Die Instandsetzungsarbeiten werden voraussichtlich bis zum 8. Okto-
ber abgeschlossen sein.

Eine halbe Million aus dem Konjunkturpaket

Aufmerksame Zuschauer (am vorderen Tisch von links) Landtagsabge-
ordneter Dr. Matthias Rößler, Präsident der Landesdirektion Dr. Henry
Hasenpflug und Bürgermeister Dieter Jesse bei der feierlichen Einwei-
hung der Grundschule in Radeburg am 6. August 2009. Der Ausbau
der Schule ist damit noch nicht beendet. Mit Hilfe des Konjunkturgel-
des wird nun der Kinderhort der Grundschule energetisch für rund
700.000 Euro saniert, davon kommt eine halbe Million aus dem
Konjunkturpaket.   

Zusatzfahrten nach Riesaer Stadtfestfeuerwerk 

Eine unbeschwerte Heimfahrt nach den beiden Feuerwerken zum
Riesaer Stadtfest bieten die zusätzlichen Fahrten auf der Stadtbuslinie
A 1 am Freitag dem 28. August und am Sonntag, dem 30. August.
Die Busse beginnen ihre Fahrt jeweils um 22:45 Uhr an der Haltestelle
Goethestr. und halten kurz darauf noch einmal an den Haltestellen
Sachsenhof sowie A.-Puschkin-Platz. 
Anschließend geht es weiter über die Strecke: Bahnhof - Gröba - Merz-
dorf - Weida - Pausitz.
Der gesamte Busfahrplan ist im Internet unter www.kvrg.de sowie u.a.
am Riesaer Busbahnhof veröffentlicht. Die Fahrkarten sind im Stadtbus
erhältlich.

Grundsteinlegung in Riesa

Die Goodyear Dunlop Tires Germany GmbH produziert am Standort
Riesa rund 13.000 Autoreifen pro Tag. Geplant ist die Produktion auf
20.000 am Tag zu erweitern. 
Dafür ist der Bau einer neuen Lagerhalle erforderlich. Sie ist an die
Sächsische Binnenhäfen Oberelbe GmbH vergeben, da die Errichtung
eines Lagers auf einer Fläche von 15.000 Quadratmeter auf dem
Gelände des Reifenwerkes in Riesa nicht möglich war. Die Halle wird
nun auf dem benachbarten Hafengrundstück  errichtet. Die Sächsi-
schen Binnenhäfen Oberelbe GmbH wird übrigens die Transportketten
für die Beschaffung von Rohmaterial und die Auslieferung der Reifen
per Schiff und Bahn anbieten sowie weitere Transportleistungen über-
nehmen.  

Zu den aktuell wichtigsten Investitionen im Landkreis Meißen gehört
das neue Logistikzentrum des Riesaer Reifenwerkes Goodyear. Am 7.
August 2009 war Grundsteinlegung. Sachsen Justizminister Geert
Mackenroth und Riesas Oberbürgermeisterin Gerti Töpfer (von links)
standen Pate für den Neubau im Riesaer Hafen. Foto: Stadt Riesa 

Tipps, Termine und Vereine

Vortrag zum kulturellen Erbe der Familie von Schleinitz

Heimatautor Robert Schmidt aus Oschatz hält am Sonntag, dem 23.
August, im Museum für ländliches Brauchtum in Schleinitz jeweils um
13.30 Uhr und 15.30 Uhr einen etwa 30-minütigen Vortrag zum Thema
„Das Erbe der Familie von Schleinitz – Ein kulturhistorischer Streifzug
durch Kirchen, Parks und Schlösser der alten Mark Meißen.“
Der bebilderte Vortrag (Eintritt: 1 Euro pro Person) führt neben einem
kurzen Überblick über das einst zum Besitz der Familie von Schleinitz
gehörende Gebiet vor allem in die Orte der Region um Oschatz, Riesa
und Meißen, wo heute noch Bauwerke, Denkmäler oder Malereien von
Kunstverstand und Reichtum der einstigen Auftraggeber zeugen. Im
Anschluß an den Vortrag besteht die Möglichkeit für einen Gedanken-
austausch, Literatur zum Thema kann ebenfalls erworben werden.
Auch das Museum ist an diesem Nachmittag von 13 bis 18 Uhr für
Besucher geöffnet.
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Tipps, Termine und Vereine

Jugendkunstschule des Landkreises Meißen e.V.

Trommeln mittwochs 16:00–17:00 Uhr Kinder,  18:00–19:00 Uhr
Erwachsene
Im Kurs werden die Grundlagen und Spieltechniken erlernt. Weiterhin
das Verstehen von Rhythmus- und Klangempfinden, Zeitmaß und
Dynamik des Trommelspiels, sowie das Gefühl für Komposition erwor-
ben. Leitung Dipl. Musiker R. Schirmer.
Modewerkstatt montags 16:00–18:00 Uhr
Wir werden uns auf experimentellen und handwerklichen Wegen mit den
Themen Mode und Design, mit Formen, Farben, Flächengestal tungen
und Materialkombinationen auseinandersetzen. Ihr könnt  phantasievol-
le neue Mode selbst entwerfen Assesoires umsetzen und vor allem
handwerkliche Fähigkeiten im Bereich der Schneiderei erwerben.
Kurs „Kreative Früherziehung“ für Vorschulkinder. Teilnehmen
können Kinder ab 4 Jahre.  Die 14:30–15:30 Uhr
Holzdesign für Schüler und Jugendliche, die gern mit dem Material
Holz arbeiten. montags 16:00–18:00 Uhr
Die Kurse finden in der Jugendkunstschule, Niederauer Straße 8 in
Meißen, statt.
Bühnenbild nur in Radebeul, montags 16:00–18:00 Uhr
Zu diesen Kursen sind alle eingeladen, die theaterinteressiert sind und
Lust haben sich auf den Gebieten Bühnenbild, Kostümgestaltung und
Theaterplastik auszuprobieren.
Tag der offenen Tür 06.09.09
Jugendkunstschule des Landkreises Meißen e.V.
Niederauer Str. 8, 01662 Meißen, 
Büro-Tel.: 03521/731193,-94, Fax: 03521/731195
Internet: www.jugendkunstschule-meißen.de

AEROBIC-TEAM startet durch

Die Riesaer Mädchen vom ESV Lok aus Weida fiebern bereits jetzt
ihren Premieren der neuen Wettkampfübungen entgegen.
Das Trainergespann Julia Riedel, Tina Runge und Sebastian Fleck
bereitete bereits während der Sommerferien die neuen Übungen vor.
So werden Christin Betian (AK 8-11) und Nadja Knauer (AK 12-14) die
Riesaer Farben jeweils im Einzel vertreten. Für Beide wird dies eine
absolute Premiere sein, sind sie doch in der letzten Saison noch im
Team gestartet.
Das „kleine“ Trio (AK 8-11) setzt sich aus Evelyn Toth-Pinter, Stefanie
Becker und Marie Dege zusammen. Während das „große“ Trio (AK 15-
17) mit Jessica Haberecht, Nicole Huß und Katharina Fleck auf die
Wettkampffläche gehen wird. In beiden Teams wurden spektakuläre
Elemente eingebaut - man darf gespannt sein!
Trotz ihrer erst 12 Jahre wird Juliane Tasche in der AK 15-17 an den
Start gehen müssen, denn ihre Teampartnerin, Sarah Schlater ist
bereits 15. Die Beiden werden durch Silke Strauch trainiert. Sie wird
auch ab dieser Woche eine Trainingsgruppe mit neuen Nachwuchskin-
dern übernehmen.
Franka Sawinski, Tina Bartsch, Luisa Riedel, Lena-Sophie Reitz,
Cynthia Schlater und Jessica Grohmann wollen als 6er Team in der AK
8-11 der Konkurrenz ein Schnippchen schlagen. Die Titelverteidigung
als Sächsischer Meister ist dabei nur ein mögliches Ziel.
Nachdem Vanessa den Verein für eine andere sportliche Herausforde-
rung verlassen hat, wird uns Michelle-Christin Huß weiterhin erhalten
bleiben. Sie konzentriert sich auf ihre Showaufführungen. 
Gerade da wollen die Riesaer Mädchen demnächst ihr Können zeigen.
Denn sie werden bei der feierlichen Eröffnung des neuen Teilabschnit-
tes der B 169, dem Riesaer Stadtfest und beim Tag der Sachsen in
Mittweida eine tolle Show zeigen.
Beim Halloweencup in Neustadt / Pfalz, dem Landeskadertest in Riesa
und dem Feenpokal in Saalfeld werden dann bereits sportliche Höchst-
leistungen verlangt, denn hier gibt es bereits Punkte für die Qualifika-
tion zur Deutschen Meisterschaft 2010 in Ulm.

erdgas arena Riesa

Fliegende Maschinen vor Arena
Es ist eine der spektakulärsten
Sportarten überhaupt. Am Sams-
tag, dem 12. September 2009
finden die deutschen Meister-
schaften im Freestyle Motocross
auf dem Parkplatz vor der erdgas
arena in Riesa statt. Die ersten
Maschinen fliegen ab 17.00 Uhr.
Volleyball-Länderspiel in Riesa
Riesa erlebt im Herbst einen
weiteren sportlichen Höhepunkt.
Am Dienstag, dem 22. September
2009 absolviert die deutsche Voll-
eyballnationalmannschaft der
Frauen ein Länderspiel gegen
Weltmeister Russland in der
erdgas arena. Beginn ist um
19.00 Uhr

Saisonstart auf dem Balkon
Die beliebte Musikreihe „live vom balkon“ startet im Herbst in ihre
sechste Saison. Zum Auftakt 2009/2010 gastiert das Bluesduo „Good
News“ anlässlich ihres 20-jährigen Bühnenjubiläums am Sonntag, dem
27. September für ein extravagantes Konzert auf dem Balkon der
erdgas arena. Beginn ist wie immer um 19.30 Uhr.

Selbsthilfegruppe Diabetes

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung trifft sich wieder
am Mittwoch, dem 23.09.2009, 18:45 bis ca. 20:00 Uhr, in der Station für
betreutes Wohnen der Volkssolidarität, Lutherstr. 4, in Coswig (hinter der
Peter - Pauls - Kirche).
Bisher nicht der SHG angehörige Diabetiker sind bei Interesse herzlich
eingeladen, ebenso von Diabetes noch nicht Betroffene, die sich infor-
mieren wollen.
Das Thema lautet: Mit Diabetes ins Reich der Mitte - von Shanghai über
600 km auf dem 3-Schluchten-Staudamm (Jangtse) bis zur Millionen-
Metropole Chongqing- Ein Lichtbildervortrag.

Fliegende Maschinen

Jessica, Nicole u. Katharina (Trio der AK 15–17)

Anzeige

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Tipps, Termine und Vereine

„Hafenstraße“ e.V. Meißen

Sa., 05.09.2009 – 14:00 Uhr bis oben end
Hafenstraßenfest „Wir werden volljährig“
Volljährig wird man nur einmal im Leben- und das sollte gebührend
gefeiert werden.
Ein abwechslungsreiches Programm in gewohntem Hafenstraßenflair
wie Schminken, Verkleiden, Kinderspiele u.v.m. bietet für Groß und
Klein heitere Unterhaltung. Höhepunkt des musikalischen Nachmit-
tagsprogrammes ist der Auftritt des Rostocker Liedermachers Wolf-
gang Rieck, der passend zu unserem Hause für und mit seinem Publi-
kum spielt: „Die Maus im Fernrohr“
Zum bunten Treiben werden Kaffee, Kuchen, gekühlte Getränke und
manch` Kulinarisches angeboten.
Unseren diesjährigen „Hafenstrasse e.V. Geburtstag“ lassen wir ganz
besonders ausklingen. Ab 19 Uhr präsentieren wir als Premiere unserer
neuen „Lieder - und Chansonreihe“ die Gruppe LIEDERJAN.
Sa., 12.09. 2009 - 20:00 Uhr
„FLASHBACK 69“
Essen, Trinken, Show, Musik und Tanz wie 1969
Erleben Sie eine turbulente Zeitreise ins das  Jahr 1969 (Ost wie West)!
Ab 20 Uhr gibt es am kalten Buffet Käsehäppchen und Soljanka, die
Bar bietet Cola Rum, Persiko und Bloody Mary.
Auf ein unterhaltsames Quiz mit lustigen Fragen und tollen Preisen
folgt Hippie Folk life – und danach legt unser DJ den Sound des Jahres
69 auf: zum Beaten, dass die Nieten aus den Jeans fliegen.
Fr. und Sa., 18. und 19.09.2009
Jugendbühne auf dem Weinfest
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die Jugendbühne auf dem Wein-
fest. Es kann also wieder zu guter Musik getanzt und auf eine frische
Art und Weise das Weinfest genossen werden. 
Von jungen, motivierten Menschen organisiert, unterstützt die „Hafen-
straße anderswo“ dieses Vorhaben.

Puppentheater – Lorenzgasse 7

So., 06.09.2009, 16:00 Uhr
Eene meene muh, wo sind Schwein und Kuh?!) – P 4
Familienvorstellung 
Unglaubliche Dinge passieren auf dem Bauernhof und alles nur, weil
die Tiere sich langweilen.
Wo steckt bloß der Bauer?
Puppentheater „MariDö” und Wolfgang Rudolph 
So.,27.09.2009, 16:00 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten – P4 – Familienvorstellung 
Es ist die altbekannte Geschichte von vier Gefährten, die unterschiedli-
cher nicht sein können. Was Freundschaft vermag und was man alles
schaffen kann, wenn einer für den anderen da ist, davon wird in dieser
Geschichte erzählt.
Figurentheater Cornelia Fritzsche Dresden

Offene Türen bei der Tanzabteilung
der Musikschule in Riesa

Auch in diesem Schuljahr hat die Musikschule des Landkreises in Riesa
wieder ein umfangreiches Tanzangebot: 
Vom Vorschultanz über Kinderballett, Jazztanz, Hip Hop, Tanz für
Teenies aller Altersklassen bis hin zum Steptanz.
Gerade der Steptanz ist ein Gebiet, dem sich auch immer mehr
Erwachsene öffnen, so war die Erwachsenen-Steptanzgruppe bereits
Preisträger bundesweiter Wettbewerbe.
Eine neue Steptanzgruppe (Anfänger) soll ab August mit dem Training
beginnen - hierzu bietet die Musikschule kostenloses Probetraining an:
Am Sonntag, dem 23. August 11 Uhr und am Sonntag, dem 30. August
14 Uhr im Ballettsaal in Riesa im Landratsamt auf der Heinrich-Heine-
Straße 1 (3. Obergeschoss). Das Angebot ist offen für Interessierte aller
Altersgruppen. (Bitte nutzen Sie den Eingang Heinrich-Heine-Straße,
bei verschlossener Tür bitte klingeln). Weitere Informationen sind gern
unter 0174 - 16 19 555 (Tanzlehrer Herr Marinov)  oder im Sekretariat
der Musikschule in Riesa unter 733375 erhältlich.

Immer etwas los in der Gemeinde Stauchitz

Markttage in Staucha 9 bis 14 Uhr am 5. und 19. September  

Tag des offenen Denkmals am 13.09.2009
13 bis 17 Uhr Heimatstube im Herrenhaus Staucha geöffnet
13 bis 17 Uhr Kirchturmbesteigung in Staucha 
ab 11 Uhr Ausstellung in der Parkgaststätte Seerhausen
„60 Jahre Schlosssprengung –  Es war anders!“

4.  Präsentationslauf für historische Renn- und Sporttechnik
Wo ? am Heideberg – Dreieck Riesa–Groptitz–Mautitz
Wann? am 27.09.2009 8:30 bis 17 Uhr

1. Stauchaer Marktfest in der Markthalle Staucha
Sonnabend, den 03.10.2009 11 bis 21 Uhr
Ab 11 Uhr spielen die Kemmlitzer Blasmusikanten
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AnzeigeJUBILÄEN

zur Diamantenen Hochzeit

Ehepaar Hanna und Werner Dörschel aus Weinböhla am 9. August
Ehepaar Gertrud Helga und Hans-Theo Egon Remmler

aus Weinböhla am 20. August
Ehepaar Gertrud und Max Herbert Giebe aus Weinböhla am 25. August

Ehepaar Charlotte und Horst Nowotnik aus Riesa am 27. August

zur Goldenen Hochzeit

Ehepaar Margot und Joseph Gebel aus Coswig am 15. August
Ehepaar Brigitte und Karl Keppler aus Weinböhla am 15. August
Ehepaar Ella und Manfred Künzel aus Jacobsthal am 21. August

Ehepaar Annelies und Peter Tennert aus Weinböhla am 22. August
Ehepaar Hannelore und Gerhard Morgenstern aus Nünchritz am 27. August

Ehepaar Johanna und Fritz Hartmann aus Zeithain am 29. August
Ehepaar Elli und Lothar Höfgen aus Coswig am 3. September

zum 95. Geburtstag

Herrn Kurt Busch aus Röderau-Bobersen am 25. August
Frau Marianne Linke aus Coswig am 26. August

Frau Marianne Fehrmann aus Meißen am 29. August
Frau Charlotte Hofmann aus Coswig am 30. August

Frau Irma Janke aus Graupzig am 30. August

zum 90. Geburtstag

Frau Wanda Kuch aus Ragewitz am 12. August
Frau Erna Karrasch aus Riesa am 22. August

Frau Rosalia Heffner aus Riesa am 23. August
Herrn Herbert Kandler aus Radebeul am 23. August

Herrn Erich Weiß aus Coswig am 23. August
Frau Erika Richter aus Riesa am 24. August

Herrn Erich Rögner aus Löthain am 25. August
Herrn Fritz Burckhardt aus Weinböhla am 27. August

Frau Katharina Miller aus Coswig am 28. August
Frau Elly Knappe aus Meißen am 29. August
Frau Irmgard Rotter aus Riesa am 29. August
Frau Elsa Schöttler aus Meißen am 29. August

Landrat Arndt Steinbach gratuliert

und wünscht den Jubilaren auch nachträglich
alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Heizungsbau
esse

INSTALLATION VON HEIZUNGS- UND SANITÄRANLAGEN

STW – BAU

Straßen-, Tief- und
Wegebau

Daniel Hausdorf Hauptstr. 11a · 01561 Tauscha
Tel.: 01 73/5 66 75 03 Haag 6 · 01990 Ortrand
Tel.: (03 52 40) 7 25 13 Fax: (035755) 5 58 24

Falk Hesse GmbH Hauptstr. 11a · 01561 Tauscha
Tel.: (035755) 5 28 66 Haag 6 · 01990 Ortrand
Tel.: (035240) 7 25 13 Fax: (035755) 5 58 24

Gasheizung Ölheizung

Tiefbauarbeiten Pflasterarbeiten

Außenanlagen

NatursteinarbeitenSteinsetzarbeiten

Sanitär

WärmepumpeHolzheizung

Solar

NEU

Bestellung bei: Riedel Verlag & Druck KG • Heinrich-Heine-Str. 13a • 09247 ChemnitzOT Röhrsdorf; Tel.: 03722-502000 • e-mail: verlag@riedel-ohg.de

Anzeigentelefon:
03722/502000 
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Heute im Blickpunkt …Heute im Blickpunkt …
Pflegen und HeilenPflegen und Heilen

Diese Verlagssonderveröffentlichung erscheint im Amtsblatt des Landkreises Meißen

Unser Hauptanliegen ist die
Gestaltung einer schönen,
abwechslungsreichen und vor
allem gemeinsamen Zeit. So
entwickelte sich über die
Jahre eine immer größer wer-
dende Gemeinschaft von
interessierten Freunden,
Bekannten und Verwandten,
so dass im Jahr 1999 der
Seniorenkreis e.V. gegründet
wurde.
Besonders die Organisation
von Reisen erfreute sich dabei
großer und zunehmend wach-

sender Beliebtheit. reiselust.pur führt den Bereich der
Reiseorganisation des Seniorenkreises nun in gewohnter
Weise fort. Denn zum Einen entwickelten sich natürlich die
Ansprüche unserer Kunden und zum Anderen wächst unser
Kundenkreis für die angebotenen Reisen beständig. Und das
auch aus gutem Grund. Denn wer kann die besonderen
Wünsche und Bedürfnisse besser kennen? Wer kann schon
auf mehr Erfahrung in diesem Bereich verweisen? Und nicht
zuletzt ist über die Jahre zwischen uns und unseren
Reisegästen ein großes Vertrauensverhältnis entstanden. Auf
unsere Angebote kann man sich verlassen. 
So ist es auch für uns erfreulich, dass viele zufriedene Kunden
gern wiederkommen. Man kennt sich und man weiß, dass es
auf allen Reisen einen kundigen und netten Reisebegleiter

Mit reiselust.pur genießen Sie die pure Reiselust…
gibt, auf den man sich verlassen kann. Unsere Reisegäste ste-
hen bei uns immer im Vordergrund. Ob es nun das barriere-
freie Reisen für Menschen mit Behinderungen ist oder die
unkomplizierte Organisation der Zugstiegsmöglichkeiten in
die Reisebusse. So etwas wie eine Altersgrenze für Reisende
werden Sie bei uns nicht finden. 
Bei reiselust.pur sind Sie so jung, wie Sie sich fühlen. Das
umfangreiche Angebotsspektrum reicht von erlebnisreichen
Tagesfahrten, über Reisen zu ausgewählten interessanten
Themen und Orten bis hin zu mehrtägigen Reisen im In- und
Ausland. Gern übernehmen wir auch die Organisation von
Gruppenreisen, ob im Familienkreis, im Verein oder auch zu
offiziellen Firmenanlässen bis hin zu Schülerreisen. Am besten
Sie nehmen sich ein wenig Zeit und lassen sich bei uns über
Ihre Wünsche beraten. Wir, die Mitarbeiter von reiselust.pur,
hören Ihnen geduldig zu und finden garantiert das Passende
für Sie.

Gern senden wir Ihnen unsere Kataloge kostenlos zu.

reiselust.pur GmbH & Co.KG
Forststr. 22 · 01445 Radebeul
Telefon: 0351/31271212 oder 31271210
Fax: 0351/3127111 
E-Mail: info@reiselustpur.com ·www.reiselustpur.com
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Urlaubszeit – ReisezeitUrlaubszeit – Reisezeit
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Reiseland, 1990 gegründet und seit 1993 Teil der Otto
Group, ist die große veranstalterunabhängige Reise-
bürokette Deutschlands.
Bundesweit gibt es 420 Reiseland-Reisebüros. Dank der
Unabhängigkeit von einzelnen Veranstaltern können die
Mitarbeiter ihre Kunden individuell und ihren Bedürf-
nissen entsprechend beraten.

Auch die  „Reiseland“– Reisebüros in Coswig und
Meißen verkaufen Reisen voller Erlebnispotenzial mit
großer Leidenschaft. Wer eine Aufgabe mit Leidenschaft
angeht, der hat auch Erfolg. Mit hoher Glaubwürdigkeit
und vor allem hohem Engagement begegnen die
Mitarbeiter bei Reiseland den Kunden. So kennen die
Mitarbeiter oft angebotene Reisen aus eigenem Erleben,

„Ihr Urlaub ist unsere Leidenschaft“ - Ferienstimmung 

beginnt in einem unserer „Reiseland“-Reisebüros.
geben neben der klassischen Beratung auch gern
Insidertipps und verfügen über hohes Fachwissen.
Beispielhaft für die Beratungsphilisophie bei Reiseland
steht das Multispezialisten-Konzept. So kennen sich die
Spezialisten im Reiseland Coswig und Meißen beson-
ders gut mit Kreuzfahrtangeboten und Städtereisen aus.
Die Reise ist das Mittel, um den Kunden glücklich zu
machen! Der Kunde möchte spüren, dass er persönlich
gemeint ist.

Die Begeisterung der Kunden über den persönlichen
Service motiviert die Verkäufer der beiden Reiseland-
Reisebüros, macht auch den individuellen Urlaub ihrer
Kunden zu ihrer Leidenschaft.
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Wir freuen uns auf Ihren Urlaub!

Thomas Cook Reisebüro    Tel.: 03525 / 506710           
Hauptstraße 93                 Fax: 03525 / 506725
01587 Riesa                     Email: riesa@tc-rsb.de
Wir sind BSW-Partner. www.tc-rsb.de/riesa

Anzeige
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Umgehungsstraße 23
01723 Wilsdruff
☎ 035204 / 218-0

Ernst-Thälmann-Str. 41
01737 Braunsdorf 
☎ 035203 / 37323

Internet: http://www.opel-schelsky.de  
E-Mail: info@opel-schelsky.de


